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Inland.
StaatS-Sekretär Hay hat alle» Mäch-

ten mitgetheilt, daß sremde» Kriegsschif-
fen nicht länger erlaubt sei» wird, ohne

oder Flottenstationen zu besuchen, son-
dern daß dieselbe» in Zukunft, wen» sie
einfahren wollen, vorher die Erlaubniß

den erwirkt haben müssen.
Die Behörde, welche eingesetzt war,

die Ursachen dcr Munitionscxplosion ans
dem Schlachtschiff ?Missouri" zu unter-
suche», bei welcher am 13. April mehr
als 3» Seeleute umkamen, hat entschie-
den, daß die Explosion durch Gase ver-
ursacht wurde, welche sich bei dem

Schncllschießen entwickelten und daß
Niemand sür das Unglück verantwort-
lich gehalten werden kann.

Dr. Charles W, Cliot, Präsideut^der
der modernen Gewerkschaften angriff
und die Methoden der Arbeitgeber, wel-
che sich zur Bekämpfung der Arbeiter
verbünde», verdammte.

Da Sprecher Cannon absolut nicht
als Vice-PrSsidciitschafts-Candidat lau-
ft» so

Bezahlung der t tu,«xx?,txxi Kausgeld

teil. Die betreffende» wur-

vollen »

Der Sekretär des Innern hat provi-
sorisch eine Summe von sl,t>ou,«x>t> für
den Bau des projektirten Pathfinder-
Wafscr-RcservvirS am North Platte Ri-

vorgerufen hat! beginnt bereits chre
Früchte zu tragen. In der kurzen Zeitvom 13. April (dem Datum, an welchen,
die Ordre in Kraft trat) bis zum 30.
April find nicht weniger als ll.uuu Ge-
suche

soviele einkamen, und seither hat man
zu zähle» aufgehört.

Die ?Court of Claims" entschied, daß
Zölle, welche nach dem Friedensschluß
mit Spanien und vor der Etablirnng
einer Civilregierug auf den Philippinen
auf Waaren kollektirt wurden, welcheau« deu Vereinigten Staaten »ach den
Philippinen geschickt waren, mit Recht

wurden, wenn auch nur^dic
tzn,«xx»,»(X> Zollgcld zurückzahle» muß,

Europa dic Maul- und
hierher zu schleppe». De» Schissen soll
es jedoch nach wie vor gestattet sein, He»

das Heu uud «troh au» einend Lande
stammt, welches von dieser Ordre nicht

betroffen wird. '^ü
Ausland.

Es heißt, daß Rußland plant, eine ko-
lossale Reserve-Armee bei Harbin zu con-

zu begeistern. Bis diese
trirt ist, werden sich die Russen in der
südlichen Mandschurei wahrscheinlich be-
ständig rückwärts concentriren.

Die Wirkung der Niederlage der

Russen am Ualu ciuf dic Chincjen w»d

sandte in Pekings erstattet täglich dem
Auswärtigen Amte Bericht. Die so-
eben von dem Gesandten eingelaufenen
Nachrichten enthielten nichts Beunruhi-
gendes.

Das ?Berliner Tageblatt" meldet ausda« Bestimmteste, daß Oberst Leutwein

und Commandeur der dortigen Schutz-
truppe bleibt. Die« wird aus direkten
Wunsch de« Kaisers zurückgeführt.
Oberst Leutwein soll Gelegenheit erhal-
ten, die in, Kamps mit den ausstäiidi-

ES wird geplant, in dem Rotunde»
gebäude im'Prater (dem Park »nd Wald

aus der Ostseite der Stadt Wien) im
Jahre ISO!» eine amerikanische Ausstell-

AuSsteUungSgsgenstände aus St. Louis

Kreisen findet das Projekt günstige Be-
achtung. Man glaubt, daß eine wirk-

dern wUrde.
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Die Rückkehr des Kaisers von seiner
Kreuzfahrt im mittelländischen Meer
steht im Mittelpunkt de« öffentlichen

de,/die Gesundheit de« Monarchen wei-
ter gekräftigt hat.

Wie der Berliner ?Vokalanzeiger"

Plan um, dem Reichstag ein neues Ver-
einSgcfctz vorzulegen. Auch diese Maß-
nahme steht in Verbindung mit der neu-
erdings wieder schärfer gewordenen Be-
handlung der Pvlensrage. Nach dem
Gesetze muß in allen öffentlichen Ver-

sche Sprache benutzt werden. Diese
Vorschrift würde in erster Linie auf die
Polen Anwendung finden.

und liefern einander blutige Gefechte.
Die friedliche» Bürger wage» sich kaum
ans die Vtraße, da sie ihr Lebe» riski-
ren. Wie schlimm es zugeht, erhellt aus
der Thatsache, daß letzte Woche fünf
Menschc» ermordet uud 7«) verwundet

Es geht dllS daß Befehle für

PuraS.^

Das amtliche Organ de» Vatikan
veröffentlichte einen Protest dc« Papste«,
in welchem derselbe den Besuch de«

einen schwere» Verstoß gegen die Würde
und die Rechte de« Vatikan« erklärt.

Zwischen den Behörde» in Tokio fo-
an der Front wurden GratulatiouSdc-
peschen «»«getauscht. Da« Volk ist in

Einhusi^ Sli,uUberi
e Nachrichten vo»

schlnß an die Bcrner Convention betreff«

Bezüglich der geplanten russischen
Kriegsanleihe von Nix»?tzik«»,ixx).»ix>
wird in Paris erklärt, daß sich die
Kriegskosten in den Monaten bis »um
l. Juni, mit tz22,S<x>M«> für Eisen
bahnauSrüstung. aus tl2s>,ixx>,«xi<> stel-
len, Nach dem l. Juni wird der Krieg
monatlich sür die Flotte Z3,stx»,(xx> und
sür die Armee tis,«xx>,«xx> koste«, so
daß die gcsammten Kriegskosten Ruß-
land« Ende dieses Jahres »25 l,l^x>,lxx»

Während bisher nur Norwegen und
Schweden Walfischsang - Expcditioucn
ausriistetcn, ist jetzt zum ersten Male
von Cuxhaven aus eine deutsche Wal-

sind.
S ch

F Achtet darauf, daß
// kuch ge-

kauften Hüte vor-

4 / I stehende Handels-^
/ U haben, da

dies eine Garantie 5
des rechte» Preises

I I^»nd der herrschen-
den Mode ist.

G-schäfts-Ausv-rkauf.
Die Scranton Carpet und Furniture Companie, Registrirt, gibt

das Geschäft auf und offerirt ihr feines Lager von Fußteppjchen, Mö-
beln, etc., zu

bedeutend herabgesetzten Preisen.
Jeder Artikel soll verkauft werden uud wird mit deutlichen Prei-sen versehen sein. Berkauf jetzt im Gange. Alle Artikel werden ge-

halten, bis verlangt.

Seranton Carpet nnd Fnrniture Co.
(registrirt)

No. Lackawanna Avenue.

I Leberleiden I

I AlPeiikrällter-Blutbeledtr I

Hochzeits Geschenke.
Vielleicht ist e» ein bischen verfrüht, darüber zu sprechen, aber Juni

ist nicht weit entfernt und die Einladungen werden bald eintreffen.
Wir haben für diese Saison mit großer Sorgfalt eine hübsche Aus-

wahl von Geschenken vorbereitet. Deren Qualität ist dic beste und dic
Preise, wie gewöhnlich, mäßig.

A. IS. Rkogers,
2>A Lackawanna Avenue. Trranion, Pa.

Trading Ttainps.

Trinkt ...

IS. Z»ovk««on « So«» Z
Lager-Bier.

Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.

Nord Siebente Straße.

Nothwendige WeteHrung
WathfchtcigeLeidende

-tt!n'e'ann.°

die Uleinen^
An Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und V

H schlasse Muskeln, svwobl wie entkrästigte LebenSkrast bei Jung M
W und Alt neu angesacht dnrch den Gebrauch von

I--. 'S

Siebecki-r Deutscher
Spe,i»lltiit. >

Lackawanna Avenne. wrottr

Erinnert

G beim nächsten Bedarf, daß dic Accidenz-
/c Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt"
W besten in der Stadt ist.

Bewilligung für EchiedSgericht«-
Sonferen, ao>«reichend.

Repräsentant Bartholdt hatte eine
Unterredung mit Finanzsekretär Shaw
über die wahrscheinliche Unzulänglich-

Otitt fllr die und^Bewirth-
SchiedSgerichtS-Konferenz? welche in
St. Louis in Verbindung mit der Welt-
ausstellung abgehalten werden soll. Die
Zahl der Delegaten ist dreihundert und

Tage in den Ver. Staaten weilen, Sie
werden von St. Louis nach Kansas

von dott nach Omaha, Chicago

welchen ihre Reisekosten, Hotelrechnun-
gen n. f. w. bezahlt werden müßte»,
was allerdings »»zulänglich erscheint.
Die Gelder wären von Herrn Bart-
holdt, der Vorsitzer des BewirthnngS-
comiteS ist, Shaw

würde,/! Auch wiirden die Bewohner
der' Orte, die von den Gästen besucht
werden, die kostciisreie Bewirthnng der

Hritz" in Washington.

lcon, Alexanders Gustav Adolph. Well-
ington, Marlborough, Hauuibal uud
Julius Cäsar.

Die Arrangements für die Enthüll-
»ngsfcier liegen in den Händen dc»

als Assistent de» GeiieralstabschcsS Chas-s« snngirt. E« steht zu erwarte», daß

dahittgerasst werden.

Oberst Gorga» vom Medicinal-De-
partcmcnt der Arniee, welcher der Com-

zufiihrc», welche auf die Reinhaltung
des Wasserzuflusses und die Ausrottung
dtt verbreitenden Moskitos ab-

Goelhe-Deiiknial? eine Schöpfung des
Berliner Bildhauers Ernst Wägener,
unter großartigen Feierlichkeiten uud in

llnlerslaatssekrelär v. Schraut hielt die
Festrede. Besondere Weihe erhielt die

durch den des Strasbur-

mit BroiizerelicsS au« Goethe'S Straß-
burger Zeit geschmückt ist. Da« Denk,
mal erhebt sich in der Mitte eine« Mar-

ten B°-ttustr'adc Auf
cude Frauengeslalte», die lyrische und
die tragische Muse, da« Denkmal.

Bestellt das ,Wochenblatt".

»nox willgegen »ie »ruft« »»r.
gehen.

Endlich, 18 Monate nachdem ihm al-
le« nöthige BewciSniaterial gegen den
Kohlentrust unterbreitet worden ist, und
Repräsentant William R. Hearst den
Kampf gegen dieses räuberische Mono-
pol auf eigene Faust geführt hat, scheint
Gcneralanwalt Kuox doch au« seiner

Lethargie zu erwachen. Mit sehr viel
Wichtigthuerei wurde zu verstehen gege-
ben, daß der mit schwerer Mühe au«
seinem «Schlummer aufgerüttelte Rip
Van Winkle an der Spitze de« Justiz-Departement« etwa« Ernstes im Schilde
süw.

scheint Niemand genau zu wissen, doch
deuten seine Vertrauten an, daß er zu-
erst gegen die beide» Bahne» (Readiiig
und Jersey Central) vorgehen werde,
gegen welche Herr pearst neulich eine
von der erste» unabhängige Klage ein-
reichte. Gutem Vernehmen »ach beab-
sichtigt er einen seiner Assistenten zu dem
an, I«. d. Mt«. neu beginnende» Ver-
hör von Barr und Eonsorte» vor der

zu schicke», ?»»> Beweise zu sammctn."
Daß dieselben bereit« vor anderthalb
lahren von Herrn Hearst in seine
Hände gelegt worden sind, willer natür-

Vtwa« von Vx<Prinzessin Luise.
Ei» Berichterstatter de« Berliner ?Lo-

kal-Anzeiger«' hat die ehemalige Kron-

greise ?nicht mehr König"
sein sollte.

Da« letzte Mittel.

E« heißt, daß da« englisch-französische

teil.

«esahrlichk« Aeuer.
Bei einem Brande in dem Fracht-

bahnhvfe der Pennsylvania-Eisenbahn,
Ecke 3». und Market Straßen, Phila-
delphia, erhielten zwölf Feuerwehrleute

tektiv Cvnuor von einem Italiener in

John D. Rockefeller hat dem
John Hopkins Hospital in Baltimore

geschenkt.

Bei den, jüngsten Wirbelsturm

,»».

Die Aktionäre der United States
Steel Corporation?des Morgaii'schcn

zu betrüge», zur Zahlung einer Geld-
buße von tzülxxrveruriheilt. <

Taubheit kaun nicht geheilt

B'lkauf, »on all«» Apolhillrn,7!> t.

Die feinsten Druckarbeitc» in der Stadt,
Liefert die Office des .Wochenblatt."

Mormonen au« Sachs«,, ausge-
wiesen.

Die Bewegung gegen die Mormo-
nen-Agitation in Deutschland beginnt
heute schon Früchte zu zeitigen. Die
Schilderungen der Zustände uuter den
Mormone» haben viel dazu beigetrage»,
die Behörden auf da« Treiben der
Mormonen-Aposiel ansmcrkjam z» ma-
chen, Namentlich ini Königreich Sach-sen, wo diese Agitatoren eine besondersrege Thätigkeit entfalten, sieht man sich
veranlaßt, de» Agitatoren gegenüber ein
summarisches Verfahre» ciiizuschlage»,
Iu Reicheubach hat man, wie von dort
gemeldet wird, der Mormone» - Pro-paganda dadurch ein schnelles Ende be-
reitet, daß man die Mormonen-Mission
einfach aus dem Lande verbannte,

«lfon» wir» reisen.

Der Correspondent dc» Pariser
?TcnipS" in Madrid meldet, es wäre
beschlossen worden, daß König Alsoiis
Paris, Berlin »nd Wien besuchen wird.
Die Daten sind noch nicht festgestellt
und hängen von den Ereignisse» im fer-
ne» Osten sowie den inuercu politische»
Verhältnisse» Spaniens ab. Es wird
erwartet, daß die Anwesenheit dc»
König« den Besuch des Präsidenten

Rom ergänzen »nd das fran-

h a <. D. St e u 112 112 e r,
SZB Lackawanna Avenue S!i»

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

««fälligst
d Ä W U

A.Conrad HKohn. !
Versirhrrungs-Agenten.

Germania

Register'S Stachrickt.

12?5»h» B. lo'dan, Trust«» dt« »erst Wil-

»ung)
>3-R«se I. Mabon und W. Iloftitlo,
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